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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 09. April 2024 

Bauantrag: Der Gemeinderat erteilt das erforderliche 
Einvernehmen zum Neubau eines Bungalowgebäudes für 
eine mischgebietstypische Nutzung als Beherbergungsbe-
trieb auf dem Grundstück Flst.-Nr. 439/0, Ödsbacher Str. 
47. Die Zustimmung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die 
Antragsteller die noch fehlenden Erschließungsvorausset-
zungen, insbesondere den Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung sicherstellen. 

Neues Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Lauten-
bach: Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur Wahl 
des Feuerwehrkommandanten Andreas Müller und seiner 
Stellvertreter Bernd Huber und Johannes Kohler. Im 
Anschluss erfolgt die Bestellung durch Bürgermeister 
Thomas Krechtler. 

Gutachterausschuss Renchtal: Der Gemeinderat stimmt 
dem Erlass der Änderungsvereinbarung zur öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung über die Bildung eines

gemeinsamen Gutachterausschusses Renchtal vom 4. 
Dezember 2019 zu. Des Weiteren stimmt der Gemeinderat 
der Bestellung von Herrn Stephan Lorenz-Feurer zum 
Vorsitzenden des Gutachterausschusses Renchtal zu. 
  
Übertragung von Haushaltsresten in den Finanzhaus-
halten - Korrektur:  Bereits in der Sitzung vom 20. Februar 
2024 wurden Haushaltsreste im Finanzhaushalt über-
tragen.   Da im Bereich der Generalsanierung der Neuen-
steinhalle die Verbuchung der Steuern nicht berücksichtig 
wurden, erhöht sich das verfügte Budget in diesem Bereich 
um 129.314 Euro, weshalb nicht so viele Haushaltsreste 
übertragen werden können wie ursprünglich beschlossen. 
Der Gemeinderat stimmt der korrigierten Bildung von 
Haushaltsresten im Finanzhaushalt des Kernhaushaltes 
zu. 
  
Übertragung von Haushaltsresten im Ergebnishaushalt 
von 2023 nach 2024: 
Der Gemeinderat stimmt der Übertragung von Haushalts-
resten im Ergebnishaushalt von 2023 nach 2024 zu. Haus-
haltsreste im Ergebnishaushalt werden erst dann dem 
Gemeinderat zur Entscheidung vorgelegt, wenn externe 
und interne Leistungen, die dem Abrechnungsjahr zuzu-
ordnen sind, abgerechnet und verbucht sind. Die Summe 
der übertragenen Haushaltsreste im Ergebnishauhalt 2023 
beläuft sich auf insgesamt 221.400 Euro.

Notrufe
Polizei-Notruf 110 
Feuerwehr-Notruf 112 
Rettungsdienst / Notarzt 112 
Krankentransport 0781/19222 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Hochwasserpegel Rench 07802/4675 
Energie-Service 
Überlandwerk Mittelbaden  Tel. 07821/2800 
www.uewm.de 
Krankenhaus 
Ortenauklinikum 
Achern-Oberkirch 07802/8010 

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen 
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18 
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 13.04., 8:30 Uhr bis Sonntag, 14.04., 8:30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19, Offenburg 
(Innenstadt) 
Sonntag, 14.04., 8:30 Uhr bis Montag, 15.04., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach, 
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0, 
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr

Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich. 

Bezugspreis jährlich 23 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Die Übertragung von Haushaltsresten im Finanzhaushalt 
ist bereits in der Sitzung vom 20. Februar 2024 erfolgt, 
damit die Maßnahmen weitergeführt werden konnten und 
eine Mittelkontrolle möglich war. 
  
Abrechnung der anteiligen Kosten für die Erledigung des 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens für die 
Gemeinde Lautenbach: Für die Abwicklung des Haus-
halts-, Kassen- und Rechnungswesens hat die Gemeinde 
Lautenbach an die Stadt Oberkirch gemäß dem Vertrag 
über die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft für das 
Haushaltsjahr 2023 insgesamt 91.027,61 Euro zu bezahlen. 
Unter Berücksichtigung der Vorauszahlungen in Höhe von 
77.000 Euro ergibt sich eine Nachzahlung in Höhe von 
14.027,61 Euro. Die Erhöhung der Abrechnung ist insbe-
sondere auf die gesteigerten Lohnkosten sowie die Einar-
beitung neuer Mitarbeiter zurückzuführen. Im Eigenbe-
trieb Abwasser ist der Verwaltungskostenbeitrag im 
Vergleich zum Vorjahr gesunken, ebenso wie die Verwal-
tungskosten für den Eigenbetrieb Bauland. Die Verwal-
tungskosten für den Eigenbetrieb Wasserversorgung sind 
dagegen leicht angestiegen. Der Gemeinderat stimmt der 
Nachzahlung in Höhe von 14.027,61 Euro zu. 
  
Finanzielle Beteiligung an der „Zentralen Fachstelle 
Wohnen“ des Caritasverbandes Vorderes Renchtal e.V.: Die 
Beratung von Personen mit Wohnraumproblematik nahm 
in den letzten Jahren in den verschiedenen Fachbereichen 
des Caritasverbandes einen immer größeren Raum ein. 
Anlaufstellen für Wohnraumsicherung gab es im Einzugs-
bereich nicht. Mit der Einrichtung der Zentralen Fach-
stelle Wohnen setzt sich der Caritasverband Vorderes 
Ortenau e.V. (bisher Caritasverband Acher-Renchtal e.V.) 
zum Ziel, Menschen in prekären Wohnsituationen durch 
Beratung nachhaltig zu stabilisieren und zu unterstützen 
sowie den Erhalt des Wohnraumes zu sichern. Der Gemein-
derat beschließt die finanzielle Beteiligung an der 
„Zentralen Fachstelle Wohnen“ des Caritasverbandes 
Vorderes Renchtal ab dem Jahr 2025. Die Kosten betragen 
1 Euro pro Einwohner plus der Tarifsteigerung von 2025. 
In den Folgejahren erhöht sich die Kostenbeteiligung um 
die Tarifsteigerungen bei den Personalkosten. 
  
Bauleitplanung, 3. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Lautenbach nimmt den fortgeschriebenen Planentwurf 
der 3. Änderung des Flächennutzungsplans der VVG Ober-
kirch-Renchen-Lautenbach zur Kenntnis und stimmt dem 
Verbleib der Sondergebietsfläche R12 „Erweiterung Recy-
clingbetrieb / Bauschutt“ auf Gemarkung Renchen zu. Des 
Weiteren empfiehlt der Gemeinderat dem Gemeinsamen 
Ausschuss die Abwägungsempfehlungen zu den eingegan-
genen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und der Privatpersonen im Rahmen 
der Offenlage zu beschließen und die Durchführung der 
eingeschränkten Offenlage nach § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. 
§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB für die Fläche R12 zu 
beschließen. 
  
Zweckverband „Wasserversorgung Vorderes Renchtal“ – 
Beschlussfassung über den Geschäftsbericht und Jahres-
abschluss 202: Der Gemeinderat stimmt dem Geschäftsbe-
richt und Jahresabschluss 2023 des Zweckverbandes 
„Wasserversorgung Vorderes Renchtal“ zu. 
  
Spendenannahme: Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
der entgegengenommenen Spenden und ähnlichen Zuwen-
dungen in Höhe von insgesamt 4.917 Euro zu. Den Spen-
dern hierfür ein herzliches Dankeschön. 
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Stadt/Gemeinde 
 
Gemeinde Lautenbach 

Landkreis 
 
Ortenaukreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und für 
die Wahl des Gemeinderats, des Kreistags sowie über die Erteilung von Wahl-
scheinen für diese Wahlen am 9. Juni 2024 
 
Am 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 
und gleichzeitig finden in der Gemeinde Lautenbach die Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinderats, Wahl des 
Kreistags– statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen – für die Wahlbezirke der Gemeinde Lau-
tenbach werden in der Zeit vom 20. Mai 2024 bis 24. Mai 2024 werktags während der allgemeinen Öffnungszei-
ten im Rathaus Lautenbach, Zimmer 1, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach (nicht barrierefrei) für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder 
einen Wahlschein für diese Wahlen hat. 
 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats 

 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zu-
ziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder 
in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen.  

 
2.2 Wahl des Kreistags 

 Personen, die ihr Wahlrecht  
für die Wahl des Kreistags –  

 durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahl-
berechtigte seinerzeit den verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestä-
tigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über 
das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

 
2.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am 

Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu 
versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung 
beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindes-
tens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis haben wird.  

 
2.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in 

das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Absatz 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 

 
2.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. 

samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum 
Sonntag, 19. Mai 2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Lautenbach, Wahlamt, Zim-
mer 1, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach eingehen. 
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Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Lautenbach, 
Wahlamt, Zimmer 1, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach bereit. 

 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat. 
 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Mai bis zum 24. Mai 
2024 (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 24. Mai 2024 bis 12:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Lautenbach, Wahl-
amt, Zimmer 1, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag 
auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift bei der Gemeindebehörde/beim 
Bürgermeisteramt eingelegt/gestellt werden. 
 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine 
Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen 
Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 
 

5. Wahlschein 
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im Landkreis Ortenaukreis 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises 
 oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum des im Wahlschein angegebenen Gebiets  

 oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-

lerverzeichnis  
 für die Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 Europawahlordnung (EuWO), bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 
EuWO bis zum 19. Mai 2024 versäumt hat; 

 für die Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 
2.2, 2.3, 2.4) bis zum 19. Mai 2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise 
nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat; 
bei den Kommunalwahlen 
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Absatz 2 des Kommunalwahlge-
setzes (KomWG) bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass 
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der/n  
 Europawahl  

erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Absatz 2 EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 EuWO entstanden ist; 
Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 KomWO oder der Einsichtsfrist 
nach § 6 Absatz 2 KomWG entstanden ist. 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl)/Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde bzw. des Bürgermeisteramtes gelangt ist. 
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zu 6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  
7. Juni 2024, 18:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde bzw. beim Bürgermeisteramt Lautenbach, Wahlamt, Zim-
mer 1, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt wer-
den. 

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl (8. Juni 2024), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 – 6.2.4 angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 
 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl 
einen roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahl-
briefumschlag. 

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein 
Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl und ein Merkblatt für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen enthalten 
die für den Wähler notwendigen Informationen. 

7.1 Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
7.2 Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahl-

briefumschlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die kommunale Wahl“. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde/dem Bürgermeisteramt vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen bei der Gemeindebehörde bzw. beim Bürgermeisteramt 
selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den Stimmzetteln und den Wahlscheinen so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunalwahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahl-
briefe absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 

 
Lautenbach, 12. April 2024 
 
Gemeinde Lautenbach 
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Stadt/Gemeinde 
 
Gemeinde Lautenbach 

Landkreis 
 
Ortenaukreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge 
zur Wahl des Gemeinderats  
am 9. Juni 2024 
 
Zur Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten 
Wahlvorschläge zugelassen. 
 
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet 
sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmen-
gleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei 
gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 
 
Gemeinderatswahl 
Wahlvorschlag: Bürgerliste Lautenbach 
 

Bewerberin / Bewerber 
Lfd.-
Nr. 

Familienname,  
Vornamen, 

ggf. zusätzliche Angaben 
Beruf oder Stand Geburts-

jahr 
Wohnort (Hauptwohnung) 

sowie ggfs. Ortsteil oder sonstige orts-
übliche Bezeichnung des Gebietsteils 

101 Fies, Nicole Betriebswirtin (VWA) 1984 Lautenbach 
102 Graf, Jürgen Schlossermeister 1964 Lautenbach 
103 Kohler, Markus Geschäftsführer 1974 Lautenbach 
104 Müller, Andreas Modellbaumeister 1979 Lautenbach 
105 Schierloh, Annette Hotelfachfrau 1968 Lautenbach 
106 Sester, Franz Konstruktionsmechaniker 1979 Lautenbach 
107 Spinner, Joachim Landwirt 1980 Lautenbach 
108 Streif, Thomas Weinbaumeister 1981 Lautenbach 
109 Ziegler, Markus Kaufmann im Einzelhandel 1987 Lautenbach 
110 Zink, Nadine Polizeibeamtin 1983 Lautenbach 

 
Wahlvorschlag: CDU 
 

Bewerberin / Bewerber 
Lfd.-
Nr. 

Familienname,  
Vornamen, 

ggf. zusätzliche Angaben 
Beruf oder Stand Geburts-

jahr 
Wohnort (Hauptwohnung)  

sowie ggfs. Ortsteil oder sonstige orts-
übliche Bezeichnung des Gebietsteils 

201 Birk, Rolf Disponent 1962 Lautenbach 

202 Bumiller, Rouven Selbständiger Zahntechniker 
Meister 1993 Lautenbach 

203 Cichon, Susann Heilerziehungspflegerin 1987 Lautenbach 
204 Huber, Stefan Projektleiter 1974 Lautenbach 
205 Juwana, Jan-Peter Arzt 1971 Lautenbach 
206 Oberle, Andreas Speditionskaufmann 1985 Lautenbach 
207 Ott, Mathias Maschinenbau-Ingenieur 1985 Lautenbach 
208 Sauer, Eva Betriebswirtin (VWA) 1978 Lautenbach 
209 Vogt, Thorsten Betriebswirt 1986 Lautenbach 
210 Wiegele, Patrick Elektrotechniker Meister 1975 Lautenbach 

 
 
Lautenbach, 12. April 2024 
 
Gemeinde Lautenbach 
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Hinweis zur Europawahl - Schablonen für 
sehbehinderte und blinde Menschen 

Zur Wahl der Abgeordneten des 10. Europäischen Parla-
ments in der Bundesrepublik Deutschland am 9. Juni 2024 
sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. 
Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abge-
geben werden, wenn man wegen schlechten Sehens die 
Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann? Für die Wahl zum 
Europäischen Parlament am 9. Juni 2024 haben blinde und 
sehbehinderte Wahlberechtigte die Möglichkeit zur barrie-
refreien Teilhabe. Dazu werden von den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden kostenfrei eine spezielle 
Stimmzettelschablone und eine vorgelesene Beschreibung 
des vollständigen Stimmzettelinhalts als aufgesprochene 
CD-Version zur Verfügung gestellt. Die Stimmzettelscha-
blone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die Felder für das 
„Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der 
Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? 
Kennen Sie Personen, die sich für dieses Angebot interes-
sieren? Dann fordern Sie eine Schablone und eine Audio-
CD mit der Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimm-
zettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenver-
bänden an unter Telefon: 0761/36122 (Festnetznummer 
Deutsche Telekom). Ab Ende April 2024 besteht auch die 
Möglichkeit, vom Deutschen Blinden- und Sehbehinder-
tenverband e.V. Informationen zu den Stimmzettelinhalten 
barrierefrei im Internet unter https://www.dbsv.org/
wahlen sowie telefonisch unter 0800 00 09 67 10 (gebüh-
renfrei) zu erhalten. 

Neue Mitarbeiter im Lautenbacher Rathaus 
Seit April wird das Lautenbacher Rathaus sowie der 
Gemeindebauhof durch zwei neue Mitarbeiter verstärkt. 
So konnte Bürgermeister Thomas Krechtler am 02. April 
2024 Frau Nicole Bramser und Herrn Gerhard Braun herz-
lich willkommen heißen. Frau Bramser wird künftig im 
Bereich Meldewesen tätig sein. Ihre Aufgaben sind sehr 
vielfältig, und umfassen unter anderem die Ausstellung 
von Personalausweisen und Reisepässen, die An- / Ab- und 
Ummeldungen von Einwohnern sowie die Vermietung der 
Neuensteinhalle und der Steighütte. Nicole Bramser 
kommt aus Lautenbach und wohnt auch mit ihrer Familie 
hier. Die Aufgaben des Bauhofleiters werden künftig durch 
Herrn Gerhard Braun wahrgenommen. Da er selbst bereits 
in einem Gemeindebauhof tätig war, hat er schon umfas-
sende Kenntnisse in diesem Aufgabenfeld. Nun gilt es für 
ihn die neuen Herausforderungen in Lautenbach kennen-
zulernen. Als Leiter des Bauhofes hat er außerdem die 
Verantwortung für vier Bauhofmitarbeiter. Auch Gerhard 
Braun und seine Familie wohnen in Lautenbach. Bürger-
meister Thomas Krechtler ist sehr erfreut über die kompe-
tente Verstärkung und freut sich auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit. 

Hofkapelle für den oberen Hof im 
Sendelbachtal 

Der vom Verfall bedrohte Oberhof im Sendelbachtal wurde 
von 2021 bis 2023 von Lautenbacher Neubürgern umfas-
send und fachgerecht saniert. Im Zuge der Außengestal-
tung entstand nunmehr ein Sitzplatz im Stil einer Hofka-
pelle. Dabei wurden klassische Elemente einer Kapelle mit 
einem quellgespeisten Wasserbecken und einer bauerngar-
tentypischen Bepflanzung kombiniert. Bürgermeister 
Thomas Krechtler stelle bei einem Besuch der „Oberhof-
bauern“ fest: „Das Gebäudeensemble eines schwarzwäl-
derischen Hofguts ist nun komplett. Es ist eine wahre 
Freude, den Anblick des Hofs zu genießen und die Details 
an den Gebäuden zu entdecken.“ Der Oberhof und die 
Hofkapelle können vom Wanderweg des Teufelsteigs bzw. 
von der Sendelbachstraße aus betrachtet werden. Ein 
Blickfang und ein Fotomotiv für alle Wanderer. 

Weitere Attraktion auf dem  
Lautenbacher Hexensteig  

Die zertifizierte Traumtour Lautenbacher Hexensteig 
erfährt alljährlich seit seiner Eröffnung im Jahre 2016 eine 
sehr große Resonanz von Wanderern aus der Region, aber 
auch durch Gäste aus ganz Deutschland und aus dem 
benachbarten Frankreich. Auch die buchbare Vesperwan-
derung auf dem Qualitätswanderweg ist äußerst stark 
frequentiert, freut sich Bürgermeister Thomas Krechtler, 
und wird als kulinarisches Highlight auf dem Steig jedes 
Jahr von hunderten von Wanderern gerne in Anspruch 
genommen. Dies ist u.a. den zahlreichen wunderschönen 
Rastplätzen und Attraktionen auf dieser Traumtour zu 
verdanken, welche von den Grundstückseigentümern mit 
viel ehrenamtlichem Engagement unterhalten und immer 
wieder verschönert werden. So wurde nunmehr mit großem 
handwerklichen Geschick am Schnapsbrunnen auf dem 
Sohlberg der Familien Vogt und Lepold ein „Foto-Point“ 
geschaffen, welche in Herzform nicht nur einen herrlichen 
Talblick, sondern darüber hinaus ein schönes Fotomotiv 
ermöglicht, welches schon jetzt lebhaft genutzt wird. 
Bürgermeister Thomas Krechtler bedankte sich bei den 
Grundstückseigentümern über diese tolle Ergänzung des 
Rastplatzes und somit einer weiteren Bereicherung des 
Lautenbacher Hexensteigs. Von meinem iPad gesendet
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Auf die Räder, fertig, los! – vom 01.05.2024 
bis 21.05.2024 tritt Lautenbach wieder 
gemeinsam mit dem Ortenaukreis beim 

STADTRADELN an  
In Lautenbach geht es ab dem 01.05.2024 beim STADTRA-
DELN erneut um nachhaltige Mobilität, Bewegung, 
Klimaschutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative 
RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der 
Aktion des Klima-Bündnis. Das Ziel: In Teams drei Wochen 
lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln 
– egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum 
Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbe-
sondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein gemein-
sames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemein-
schaft als auch die eigene Gesundheit und schont dabei 
das Klima. Auch wird der Wettbewerb innerhalb der 
Kommune noch spannender.

Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sport-
verein – Radelnde können Unterteams etwa für verschie-
dene Abteilungen oder Schulklassen gründen und inner-
halb des Hauptteams gegeneinander antreten. 
  
Wer Lust hat mitzufahren, meldet sich an unter www.
stadtradeln.de/registrieren . 
  
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL: „Der Aktions-
wettbewerb STADTRADELN schafft es jedes Jahr aufs 
Neue, dass viele Menschen in Baden-Württemberg 
gemeinsam Millionen von Kilometern im Alltag auf dem 
Fahrrad zurücklegen. Bereits seit 2008 spornt die Aktion 
Bürgerinnen und Bürger im Land dazu an, im Alltag mit 
dem Fahrrad unterwegs zu sein – ein guter Beitrag für eine 
umweltfreundliche Mobilitätskultur.“ 
  
„Die Teilnahme am STADTRADELN-Wettbewerb ist für 
unsere Gemeinde auch in diesem Jahr wieder ganz klar. 
Wir zeigen gerne: Radfahren ist nicht nur klimafreundlich 
und gesund, sondern in Lautenbach und unserem schönen 
Renchtal ein absoluter Genuss.“, so Bürgermeister Thomas 
Krechtler. 
  
Erfolge muss man würdigen. Deshalb werden im Anschluss 
an den Aktions-Zeitraum die aktivsten Teams auf der 
Homepage der Gemeinde Lautenbach bekanntgegeben! 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen. 
  
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick 
erkenntlich, wo das Team und die Kommune stehen. Im 
Team-Chat können sich die Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
  
Was ist STADTRADELN eigentlich? 
Baden-Württemberg macht sich stark für eine moderne 
und nachhaltige Mobilität. Der Anteil des Radverkehrs im 
Mobilitätsmix soll dafür deutlich gesteigert werden. Die 
vom Verkehrsministerium Baden-Württemberg geförderte 
Initiative RadKULTUR ist bereits seit 2012 eine zentrale 
Maßnahme des Landes zur Unterstützung einer fahrrad-
freundlichen Mobilitätskultur. In enger Zusammenarbeit 
mit Kommunen und Unternehmen sowie mit der Unter-
stützung eines stetig wachsenden Partnernetzwerks, bietet 
die Initiative den Menschen positive Radfahr-Erlebnisse in 
ihrer individuellen Alltagsmobilität. So wird deutlich: Das 
Fahrrad ermöglicht es, im Alltag zeitgemäß und klima-
schonend mobil zu sein. Mehr erfahren unter www.
radkultur-bw.de 
  
Ansprechpartner für das STADTRADELN  
in Lautenbach: 
Sabrina Sutmöller, Tel. 07802/9259-15, Mail: meldeamt@
lautenbach-renchtal.de 
  
oder 
  
Servicestelle STADTRADELN BW der Initiative 
RadKULTUR: 
E-Mail: stadtradeln@radkultur-bw.de 
Tel: (0 62 51) 82 63 299 

Wichtige Information über laufende 
Kartierungen von Tieren, Pflanzen und 

Lebensräumen im Gemeindegebiet 
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von April bis 
Ende November 2024 Kartierungen von Arten der Fauna-
Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie
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weiteren Tieren und/oder Pfl anzen durchgeführt. Diese 
Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). 
  
Dabei wird unsere Gemeindefl äche nicht fl ächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf 
wenigen Stichprobenfl ächen, überwiegend im Außenbe-
reich unserer Gemeinde. Eine Zuordnung von Ergebnissen 
zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern oder 
Bewirtschaftenden fi ndet bei der Erfassung und Auswer-
tung der Kartierungen nicht statt. Es werden keine dauer-
haften Markierungen auf der Fläche vorgenommen und 
keine neuen Schutzgebiete abgegrenzt. Ziel der Kartie-
rung ist lediglich, langfristig die Qualität von Lebens-
räumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- 
und Pfl anzenarten zu erfassen. 
  
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Natur-
schutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur offene Land-
schaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privat-
gärten und Anlagen werden ohne Zustimmung nicht 
betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben 
eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit 
sich führen und auf Nachfrage vorzeigen können. 
  
Wir bitten um entsprechende Beachtung und Ihr 
Verständnis. 

Fundsachen: 
1 Paar Handschuhe 
1 Schlüsselbund 
1 Jacke 

Zur Feier des Geburtstags gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

80 14.04.1944 Luise Gieringer Dobelweg 18 
  
  

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im Verkündblatt und für 
Mitbürger interessant sind. Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt und im Original wieder zurückgeben.

Wer interessante Fotos oder historisches Material von Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch gerne zur 
Archivierung im Rathaus abgeben. Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 oder rathaus@lautenbach-
renchtal.de

Foto: Gemeindeverwaltung

Postkarten-Serie

Gastgeber in Lautenbach

Hotel Sternen
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Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Gemeinde Lautenbach
Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach
07802-925911; info@lautenbach-renchtal.de
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Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden. 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne:   Dienstag, 16. April 2024 

 

Aktuelles, Wissenswertes

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  FFrreeiiwwiilllliiggeennddiieennssttlleeiisstteennddee  ((ww//mm//dd))  ffüürr  eeiinn  FFSSJJ,,  FFÖÖJJ  ooddeerr  BBFFDD  
  

RRaahhmmeenn  ddeess  FFrreeiiwwiilllliiggeennddiieennsstteess  
 
• DDaauueerr: klassisch 11 bis 12 Monate, 

     flexibel 6 bis 18 Monate 
 

• BBeeggiinnnn: September / Oktober 
 

• UUnnsseerree  LLeeiissttuunnggeenn::  
 Taschengeld 
 Sozialversicherung 
 Seminare 
 tolle Erfahrungen für dein Leben 

  

DDeeiinnee  TTäättiiggkkeeiitteenn  
 

• Mitarbeit bei Gruppen- und Einzelangeboten 
• Kinder in ihrer Entwicklung begleiten & unterstützen 
• Mithilfe bei innerbetrieblichen Organisationsaufgaben 
• Unterstützung bei Alltagstätigkeiten 
• Arbeit in einem engagierten Team 
 

 

 

 
 

 

DDiiee  VVeerrrreecchhnnuunnggsssstteellllee  ffüürr  KKaatthh..  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn  AAcchheerrnn  ssuucchhtt  zzuumm  
0011..0099..22002244  iinn  vveerrsscchhiieeddeenneenn  KKiinnddeerrttaaggeesseeiinnrriicchhttuunnggeenn  

Interesse? 
 

Nähere Infos findest du unter: 
www.vst-achern.de 

www.freiwilligendienste-caritas.de 

 

 

 

 

 

EEiinnee  PPääddaaggooggiisscchhee  FFaacchhkkrraafftt  ((mm//ww//dd))  
  

• 19,5-33,0 Wochenstunden (50-85%)  
• zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
• im Ü3-Bereich 
• überwiegend unbefristet  

 
Interesse? Nähere Infos findest du unter: 

www.vst-achern.de 

DDiiee  KKaatthh..  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  OObbeerrkkiirrcchh  ssuucchhtt  ffüürr  ddeenn  
KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt..  JJoosseeff  iinn  LLaauutteennbbaacchh  

Schwarzwald CleanUP Days vom 15. bis 21. 
April 2024 

Zum vierten Mal in Folge veranstaltet die Schwarzwald 
Tourismus GmbH zusammen mit dem gemeinnützigen 
Verein PATRON aus dem Allgäu ein gemeinschaftliches 
Aufräumevent, bei dem hunderte Freiwillige losziehen, um 
Müll in der Natur zu sammeln. Die Idee dahinter bleibt die 
gleiche: Die Teilnehmer koordinieren sich selbst, indem sie 
ein Team zusammenstellen und Datum und Route ihrer 
Tour festlegen. Die Renchtal Tourismus GmbH ist in 
diesem Jahr zum zweiten Mal mit dabei. Bei allen Service-
stellen können zu den Öffnungszeiten die kostenfreien 
„CleanUp Kits“ abgeholt werden. Diese sind mit einer 
wiederverwendbaren Gewebetasche und hochwertigem 
Handschuhen Edelstahl ausgestattet. Anmeldung zum 
Event unter: www.plasticfreepeaks.com/schwarzwald
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage www.
cleanup-schwarzwald.info sowie bei den Servicestellen 
der Renchtal Tourismus GmbH.

Schwarzwald CleanUp Days Foto: Copyright: Schwarz-
wald Tourismus GmbH/ Patron Fotograf Christian Böhm
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Ortenauer Kinderschutzkampagne 
Mit dem Start der Ortenauer Kinderschutzkampagne 
bietet das Jugendamt, zusammen mit Kooperationspart-
nern, Aktionen und Angebote rund um den präventiven 
Kinderschutz an.  Für Eltern von Kindern bis etwa 14 
Lebensjahren findet am Donnerstag, 16. Mai 2024,von 
19:15 bis 21 Uhr eine “wissen to go“-Onlineveranstaltung 
mit Referent Jörg Maywald statt, „Kinder vor Gewalt 
schützen: Was Eltern tun können“. Welche Gefahren gibt 
es? Wie können Eltern ihr Kind stärken und Gefährdungen 
möglichst präventiv verhindern? Was tun, wenn etwas 
passiert ist? Teilnehmen kann man über webex mit 
folgenden Daten: Meeting-Kennnummer: 2743 717 0733 
und Passwort: xtPueH2W4i5 . Vereine mit haupt- und 
ehrenamtlicher Kinder- und Jugendarbeit benötigen ein 
Schutz- und Präventionskonzept. Damit sollen betreute 
Kinder und Jugendliche bestmöglich geschützt werden 
und bei Bedarf bei Vereinen auch Hilfe erhalten. Zur 
Erstellung dieses Konzeptes gibt es Online-Selbstlern-
Kurse durch die Uniklinik Ulm. Hierzu können sich Inte-
ressierte unter https://engagement-schutzkonzepte.elear-
ning-kinderschutz.de/ registrieren. Eine Teilnahmebe-
scheinigung kann dort ausgestellt werden.  Angebote für 
Fachkräfte sind auch auf www.familie-ortenau.de abrufba. 
Als Beauftragte für Kinderschutz beim Landratsamt, steht 
Sylvia Schmidt für Fragen rund um die Kampagne zur 
Verfügung (sylvia.schmidt@ortenaukreis.de, Tel.: 0781-
805-9824). 

 
Die wilden Seiten der Ortenau beim 

Fotowettbewerb 2024 entdecken! 
Die Tourismusabteilung des Ortenaukreis lädt alle Foto-
grafie-Begeisterten dazu ein, ihre einzigartigen Perspek-
tiven auf unsere atemberaubende Region festzuhalten. 
Unter dem Motto „Natur pur – zeigt uns die wilden Seiten 
der Ortenau“ wird nach den schönsten Landschaftsmo-
tiven und Naturaufnahmen gesucht, die die Vielfalt und 
Schönheit unserer Heimat widerspiegeln. 
  
Motive können beispielsweise blühende Landschaften, 
malerische Aussichten oder versteckte Naturschätze sein. 
Jeder Teilnehmende kann maximal drei Aufnahmen bis 
zum 15. Juni 2024 auf der Tourismuswebsite (www.
ortenau-tourismus.de/fotowettbewerb) einreichen. Die 
schönsten Fotos werden von einer unabhängigen Fachjury 
prämiert. Die fünf Gewinnerbilder werden in der Presse, 
auf den Tourismuskanälen des Kreises sowie im Magazin 
#Heimat veröffentlicht. Zudem winken weitere attraktive 
regionale Preise. 
  
Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen 
sind auf der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beant-
wortet die Tourismusabteilung unter Telefon 0781 805 1727 
oder per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 
  

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 13. April, Hl. Martin I. 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen  18:00 Rosenkranz-
gebet um den Frieden in der Welt

Samstag, 20. April, Samstag der 3. Osterwoche 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen

Sonntag, 21. April, 4. Sonntag der Osterzeit 
9:00 Eucharistiefeier 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich. Die jeweiligen Kontaktdaten 
(Telefon/E-Mail) sind auf der Hompage www.kath-ober-
kirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 

Stellvertretender Dekan für das Acher-Renchtal ernannt 
Mit Wirkung vom 25. März 2024 hat Erzbischof Stephan 
Burger Herrn Pfarrer Ralf Dickerhof zum stellvertre-
tenden Dekan des Dekanats Acher-Renchtal ernannt. 
Aufgrund der Bildung der Pfarrei NEU ist das Amt befri-
stet bis 31.12.2025. Der stellv. Dekan ist Mitglied im Deka-
natsrat und im Dekanatsleitungsteam. Außerdem über-
nimmt er Aufgaben des Dekans, wenn dieser verhindert 
ist. 
  
Pfarrbüro Lautenbach 
Das Pfarrbüro ist vom 15. April 2024 – 19. April 2024 
geschlossen.  In allen Anliegen können Sie sich gerne an 
das Pfarrbüro in Oberkirch wenden. 

Messfeier mit Erzbischof Georg Gänswein 
Erzbischof Georg Gänswein fungiert als Schirmherr der 
Priesterausbildungshilfe, die auch aus Oberkirch viel 
Unterstützung erfährt.
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Am Sonntag, 21. April wird Erzbischof Gänswein daher 
nach Oberkirch kommen, um nachmittags um 16:00 Uhr in 
St. Cyriak die Eucharistie zu feiern, zu der nicht nur die 
Unterstützer der Priesterausbildungshilfe eingeladen sind. 
Wir begrüßen Erzbischof Gänswein, der in früheren Jahren 
Kaplan in Oberkirch war, in unserer Seelsorgeeinheit und 
danken jenen, die durch ihre Spenden mithelfen, jungen 
Männern eine Ausbildung zum priesterlichen Dienst zu 
ermöglichen. Vor Beginn des Gottesdienstes wird ab 15:15 
Uhr der Rosenkranz gebetet werden. Im Anschluss an den 
Gottesdienst, der ab 16:00 Uhr auf k-tv übertragen wird, 
besteht die Möglichkeit zur Begegnung mit Erzbischof 
Gänswein im großen Saal des Gemeindehauses St. Michael. 
Die Ministranten, die an der Romwallfahrt teilnehmen, 
kümmern sich dabei um Kaffee, Getränke und Kuchen und 
freuen sich über eine Spende für die anstehenden Tage in 
Rom.  
  
  
 

Lautenbacher Kinder feierten ihre 
Erstkommunion 

Unter dem Motto: „Du gehst mit“ empfingen am vergan-
genen Sonntag zehn Kinder aus Lautenbach ihre Erste 
Heilige Kommunion. Pfarrer Dickerhof zelebrierte den 
Festgottesdienst mit Gemeindereferentin Conny Dilger. Zu 
den Klängen der Trachtenkapelle Lautenbach zogen die 
Kinder in die festlich geschmückte Kirche ein. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst schwungvoll von der Pfarrband 
Santa Maria mitgestaltet. Gemeindereferentin Conny 
Dilger lud die Kinder in ihrer Ansprache ein den Lebensweg 
mit seinen verschiedenen Stationen vor dem Altar sichtbar 
zu gestalten. Dazu durften sie Symbole auf den Weg stellen. 
Für die Wegbegleiter der Kinder legten die Kinder 
Fußspuren dazu. Jesus geht auch mit und in der Kommu-
nion möchte Jesus den Kindern ganz nahe sein. So will 
Jesus heute in ihr Herz einziehen. Die Erstkommunion-
kinder sangen ihr Mottolied  voller Überzeugung.  „Du bist 
bei uns alle Tage. Du gehst mit!... was auch kommen mag... 
Schritt für Schritt. Du gehst mit!“ Nun gilt es diese Freund-
schaft weiter zu pflegen.
 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mitgeholfen 
haben, diesen Tag so feierlich zu gestalten. Und an alle, die 
die Kinder in ihrem Gebet in dieser Zeit begleitet haben. 
  

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. Wir schaffen regelmäßig neue 
Medien an, um unseren Bestand an Kinder und Jugendbü-
chern, sowie Romane, Krimis und Sachbücher für

Erwachsene auf einem aktuellen Stand zu halten. Weiterhin 
bieten wir CD’s und Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei 
Bedarf beraten wir sie gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage:  www.ekiba-

oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr 
  
Gottesdienste 
Sonntag Misericordias Domini, 14.April 
10:00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche, 

Pfr.i.R. Waldemar Schweinfurth 10:00 Gottes-
dienst in der Partnergemeinde Straßburg-
Meinau mit dem Chor Surprisium. Abfahrt 
mit privaten PKW um 8:30 Uhr am Gemein-
dehaus 10:00 Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus

Sonntag Jubilate, 21.April
10:00  Gottesdienst mit den Konfirmandinnen und 

Konfirmanden in der Martin-Luther-Kirche, 
anschl. Kirchencafé im Gemeindehaus

Termine und Veranstaltungen  
  
Freitag, 12. April 
18.30  Probe des Chores Surprisium im Gemeinde-

haus 
  
Montag, 15.April 
18:00 Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19:15 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-
haus 
  
Dienstag,16.April 
15:00 Seniorennachmittag im Gemeindehaus
18:00 Probe der Jungbläser im Gemeindehaus 
19:30 Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 
  
Mittwoch, 17.April  
16:00 Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 18.April 
19:00  Ökumenisches Taizégebet in der kath. Kirche 

St.Cyriak 
  
Freitag, 19.April 
18:30  Probe des Chores Surprisium im Gemeinde-

haus 
 
Aktuell 

Gottesdienst am 14.04. bei unserer Partnergemeinde 
Straßburg-Meinau 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit dem Chor 
Surprisium am 14.April bei unserer Partnergemeinde in 
Straßburg-Meinau. Die Abfahrt mit privaten PKW erfolgt 
um 8:30 Uhr am Evang. Gemeindehaus in Oberkirch. Der 
Gottesdienst in Meinau beginnt um 10:00 Uhr. Nach dem 
Gottesdienst sind wir in Meinau zum Gemeindefest mit 
Flammkuchenessen eingeladen. Salate und Desserts 
dürfen gern mitgebracht werden.
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Weitere Infos gibt es im Pfarramt unter Tel. 07802-2291. 
Um Anmeldung wird gebeten. Der Gottesdienst in Ober-
kirch wird am 14.April nicht ausfallen. Um 10:00 Uhr wird 
Pfr.i.R. Schweinfurth in unserer Martin-Luther-Kirche in 
Oberkirch einen Gottesdienst halten, zu dem herzlich 
eingeladen wird. 
  
Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 
Dienstag, den 16.4. um 15 Uhr im evang. Gemeindehaus, 
Appenweierer Str.2A. Nach einer Andacht gibt es Kaffee 
und Kuchen und die Gelegenheit zum geselligen Austausch. 
Anschließend wird Gisela Benekaa anhand von Bildern 
von ihrer Reise nach Marokko berichten. Das Frauenteam 
und Pfarrer Kusterer freuen sich auf Ihren Besuch. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen. 
  
Vorschau und Infos 
  
Frauenfrühstück 
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am Samstag, 
den 4.Mai von 9-12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
unter der Überschrift „Die Macht der Gedanken und ihre 
Auswirkungen auf Körper und Geist“- Ungefähr 60.000 
Gedanken gehen uns täglich durch den Kopf. Sie sind 
äußerst dynamische Kräfte. Jeder einzelne Gedanke 
möchte Realität werden. Negative Gedankenmuster 
können unser Leben behindern und unsere Gesundheit 
beeinträchtigen. Positive Gedanken sind für ein gelin-
gendes Leben unerlässlich. Sie können unsere Gesundheit 
unterstützen und in manchen Fällen sogar heilen. Alles ist 
möglich, dem der glaubt. (Markus 9,23 - die Bibel) Was wir 
selbst dafür tun können, darum soll es bei diesem Vortrag 
gehen. Referentin: Christa Jösel-Schweinfurth, Supervi-
sorin und Mediatorin i.R. Die Evangelische Kirchenge-
meinde und das Frauenfrühstücksteam freuen sich auf Ihr 
Kommen. Anmeldung bis spätestens 30.4. unter Tel. 07802-
2291 oder per Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de. Kosten:13 
EUR. 
  
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen 
Für eine Anmeldung zur Taufe oder kirchlichen Trauung 
wenden Sie sich bitte an das Evang. Pfarramt, Pfarrsekre-
tärin Sabine Dauber oder Pfarrer Roland Kusterer; 
Telefon: 07802-2291, E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de oder 
roland.kusterer@kbz.ekiba.de. Die Bürozeiten sind 
Mo+Die & Do+Fr 9:30 -11:30 Uhr. 
  
Tauffest am 30.Juni in Lautenbach 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder ein Tauffest feiern 
am 30.Juni um 10:30 Uhr in Lautenbach am Brunnen im 
Kurgarten hinter der Wallfahrtskirche Mariä Krönung, bei 
ungünstiger Witterung in der Kirche. Anmeldungen nimmt 
das Evang. Pfarramt Oberkirch entgegen, Telefon und 
E-Mail siehe oben. 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
Lichtpunkt-Chor gastiert in Oberkirch  
27 begeisterte junge Christen aus Paderborn und Umge-
bung sind Chor und Band von „Lichtpunkt“. Auf ihrer 
Tournee durch Süddeutschland machen sie am Samstag, 
11. Mai 2024 um 18:00 Uhr Station in Oberkirch. Das 
Konzert findet im Gemeindezentrum der Freien Christen-

gemeinde in der Fernacher Höhe 1 statt. Das Repertoire 
von „Lichtpunkt“ umfasst bekannte und weniger bekannte 
Songs und Eigenkompositionen aus dem christlichen Pop-
Bereich, gewürzt mit allerlei Einflüssen aus anderen Stilen. 
„Lichtpunkt“ ist nicht nur Name, sondern auch Programm, 
geht es doch darum, Licht in das Leben von Menschen zu 
bringen. Nicht nur für Christen ist das Konzert ein guter 
Einstieg in das Wochenende, sondern für alle Besucher und 
Besucherinnen. Der Lichtpunkt-Chor will einfach Freude 
bringen. Der Eintritt ist frei. Wer will, darf am Ende des 
Konzerts spenden. 

Vereinsnachrichten

Harmonika-Orchester Lautenbach e.V. 
Einladung zur Generalversammlung 
Am Dienstag, 16. April 2024 findet um 20:00 Uhr im Probe-
raum der alten Schule in Lautenbach die ordentliche 
Generalversammlung des Harmonika-Orchesters Lauten-
bach e.V. statt. 
  
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht / Entlastung des Kassierers



18

6. Neuwahl Kassenprüfer
7. Musikalischer Stand
8. Vorschau
9. Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, Gemein-
deräte, sowie Vertreter der örtlichen Vereine herzlich einge-
laden. 

 
Akkordeonjugend Lautenbach 

Die Akkordeonjugend des Harmonika-Orchesters Lauten-
bach e.V. und der Harmonika-Freunde Oberkirch e.V. laden 
am Samstag, den 27. April zum Konzert in die Neuenstein-
halle nach Lautenbach ein. Präsentiert werden unterhalt-
same Film- und Musicaltitel von Abba, Starlight Express 
und Tina Turner. Teil des Konzertes sind sowohl die Popcor-
dions und das Jugendorchester unter der Leitung von 
David Blasen, als auch das aus jungen Erwachsenen beste-
hende M-Orchestra unter der Leitung von Helga Vogt. Die 
Zuhörer*innen dürfen sich über lebhafte Akkordeon-
musik, talentierte Solist*innen und herausragende 
Sänger*innen freuen. Es erwartet Sie ein tolles Konzert 
mit kurzweiligem Programm – ein Abend, der Ihnen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Das Konzert beginnt um 
19:00 Uhr. Einlass und Bewirtung starten ab 18:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Euer und Ihr Kommen!

SV Lautenbach informiert 
Spiele u. Ergebnisse

E-Jugend
13.04.2024 JFV Rheinebene – SG Ödsbach 11:00 Uhr
13.04.2024 SG Ödsbach 2 – Bezirksturnier 11:30 Uhr 
D-Jugend
06.04.2024 SG Lautenbach 2 – SG Nordrach 2 1:11
06.04.2024 Kehler FV 2 – SG Lautenbach 2:3
13.04.2024 SG Lautenbach 2 – SG Reichenbach/G. 2
 11:30 Uhr
13.04.2024 SG Lautenbach – SG Nußbach 13:00 Uhr 
B-Jugend
06.04.2024 SG Elgersweier – SG Renchtal 4:1
12.04.2024 SG Renchtal – SG Haslach 18:30 Uhr
 
A-Jugend
06.04.2024 SG Urloffen – SG Renchtal 2:4
13.04.2024 SG Renchtal – SV Hausach 17:00 Uhr

Herren
07.04.2024 SV Lautenbach 2 – SV Leutesheim 2 0:4
07.04.2024 SV Lautenbach – SV Leutesheim 4:0 

Bundesliga im Sportheim 
Das Sportheim ist am Samstag zur Bundesligakonferenz 
ab 15:30 Uhr geöffnet. 

 
15 Teilnehmer bei der Kreisputzte der 

Jugendfeuerwehr in Lautenbach 
E-Zigaretten wurden genauso häufig gefunden wie Dosen 
und Flaschen 
Bei Sonnenschein und mit Freude haben sich am Samstag 
insgesamt 9 Jugendfeuerwehrmitglieder und 6 Betreuer 
zwei verschmutzten Brennpunkten in Lautenbach ange-
nommen. Nach Ausgabe der Sicherheitswesten und Müll-
beutel ging es um 9 Uhr in drei Kleingruppen los. Die alte 
B28 und die neue B28 (linke und rechte Seite) waren die 
gewählten Gebiete. An der neuen B 28 wurden zur Absi-
cherung vorab Feuerwehrwarndreiecke aufgestellt. Alle 
waren mit Feuereifer dabei. Was alles achtlos in der Natur 
entsorgt wird, sorgte allgemein für Unverständnis. Der 
Erfolg der ganzen Aktion zeigte sich am großen Berg Müll, 
der sich gegen Mittag vor dem Feuerwehrhaus stapelte. 
Bürgermeister Krechtler und Kommandant Müller haben 
die Einsatzbereitschaft aller gelobt und sich dafür bedankt, 
dass so viel Müll eingesammelt wurde. Danach lernten die 
fleißigen Sammler wie der Müll im Wertstoffhof Meisen-
bühl gesammelt und entsorgt wird. 
  
  

 Foto: Andreas Müller

Gesangverein Jahreshauptversammlung 
Für den Gesangverein Lautenbach geht Jahr 2023 in die 
Vereinsgeschichte ein. Die Gründe dafür sind das großar-
tige Pink Pepper Konzert „Auswärtsspiel in der Erwin-
Braun-Halle Oberkirch“ am 21. Oktober 2023 mit 65 
Sängerinnen und Sängern des Frauenchors mit den 
Jugend- und Männerprojektchören vor über 400 Zuhörern 
sowie der Umbruch durch den Chorleiterinwechsel von 
Petra Rosenberg-Dufner zu Gaby Blum. Dies war in der 
Jahreshauptversammlung am Donnerstag im Gasthaus 
„Zum Kreuz“ in Lautenbach zu vernehmen. Über weitere 
schöne Ereignisse konnte Schriftführerin Julia Schmie-
derer berichten wie die Trauung von Chormitglied Sophie 
und ihrem Mann Michael, wobei der Pink Pepper Chor mit 
den Balladen „Hallelujah“ und „Perfekt“ die frisch 
Vermählten zu Tränen rührten. Noch vor den Sommerfe-
rien wurden die Proben auf das gemeinsame Konzert mit 
dem Männerprojektchor aufgenommen. Am 30. August 
2023 fand im Rahmen des Kinderferienprogramms mit 
zwanzig Lautenbacher Ferienkindern eine Fahrt per Zug 
zum „Adventure MiniGolfPark“ in Oberharmersbach 
statt. Die Gesamtprobe für das Konzert wurde am 14. 
Oktober mit dem Pianisten Adrain Sieferle abgehalten. Als 
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„Dankeschön“ für die Mitwirkung des Männerprojekt-
chors und Jugendprojektchors verbrachte man zusammen 
im Nachhinein einen tollen „Pizza-Abend“. Zum Engage-
ment des Gesangvereins zählte auch die Mitwirkung am 
Volkstrauertag auf dem Lautenbacher Friedhof. Nach 
intensiver Suche konnte man Gaby Blum als neue Chorlei-
terin gewinnen. Nach der ersten Probe am 24. Januar 2024 
brachte die neue Chorleiterin ihre Ansprüche und klaren 
Vorstellungen zur Geltung, worauf sich die Sängerinnen 
einstimmig für einen gemeinsamen Weg mit ihr entschieden. 
Jetzt wird kräftig auf das Konzert am 26. Oktober 2024 in 
den Neuensteinhalle geprobt. Chorleiterin Blum sprach 
von einer spannenden Herausforderung bei der neuen 
Liedauswahl und einer anspruchsvollen Leistung des 
Chors. Des Weiteren berichtete Schmiederer von der Betei-
ligung am Fastnachtsumzug, einem Vereinsabend im 
Giedensbach mit leckerem Flammenkuchen, der Ehrungs-
feier für Claudia Boschert vom Ortenauer Chorverband 
sowie von 33 Chorproben und 42 Sängerinnen. Über einen 
positiven Kassenstand berichtete Kassiererin Tanja 
Kimmig. Bürgermeister Thomas Krechtler lobte den guten 
Zusammenhalt des Chors und der Vorstandschaft sowie die 
tolle Unterstützung unter den Lautenbacher Vereinen für 
das intakte Gemeindeleben. Claudia Boschert dankte den 
Ehrenmitglieder als treue Wegbegleiter. 
  
Ehrung Claudia Boschert. 
Claudia Boschert ist seit 40 Jahren aktives Mitglied im 
Gesangverein Lautenbach. Begonnen hat die Sängerin im 
Kinder- und Jugendchor Lautenbach von 1980 bis 1988. In 
den damaligen Frauenchor trat sie 1992 ein. Später fusio-
nierte der Männerchor mit dem Frauenchor zum gemischten 
Chor. Boschert war Gründungsmitglied des Chors „The 
Other One“, der nach der Neuformatierung zum heutigen 
„Pink Pepper Chor“ umbenannt wurde. Die Sopransän-
gerin brachte sich ab 1995 als Beisitzerin 15 Jahre im 
Vorstand ein, seit 2010 ist sie eine der beiden gleichberech-
tigten Vorsitzenden. In vielen Bereichen bringt sie sich in 
der Organisation vieler Aufgaben mit „viel Herzblut und 
extremen Engagement“, so die Co-Vorsitzende Tanja 
Muschalla, ein. Bei Proben, Konzerten und Ausflügen ist 
Clauda Boschert wegen ihrer humorvollen Art und Gesel-
ligkeit im Verein äußerst beliebt. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Gesangverein Lautenbach 
wurde Claudia Boschert (Mitte) geehrt. Tanja Muschalla 
(links) und Chorleiterin Gaby Blum (rechts) gratulierten 
im Namen des Vereins zur Ehrung. Auf dem Bild fehlt 
Ehrenmitglied Frieder Müller, der seit 75 Jahren Vereins-
mitglied ist. Foto: Roman Vallendor

TV Lautenbach 
Weiter geht’s in unserer Gruppenvorstellung mit Yoga bei 
Luise Berger-Ullrich. Mit Hatha Yoga den Körper beweg-
lich und gesund erhalten und den Geist beruhigen. Hatha 
Yoga, das körperorientierte Yoga, beinhaltet Atemübungen, 
Körperübungen (Asanas), Tiefenentspannung und Medita-
tion. Für junge und auch ältere Menschen geeignet, es ist 
nie zu spät um anzufangen. Die Yogazeiten sind immer 
mittwochs von 17:30 -18:30 Uhr, von 18:45 – 19:45 Uhr und 
von 20:00 – 21:00 Uhr im Gymnastikraum des Turnvereins. 
Bei Interesse oder Fragen gerne bei Renate Sester unter 
der Rufnummer 0176/77502668 melden.

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
 Preis: 8,50 € 
• Mountainbike-Karte Preis: 4 €
• E-Bike Karte Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
 Preis: 9,90 €
• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“ Preis: 10 €
• Kirchenführer klein Preis: 3 €
• Kirchenführer groß Preis: 5 €
• Postkarte Preis: 1 €
•  Vesperwanderpass für die
 Lautenbacher Vesperwanderung Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig Preis: 4,50 €
• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster Preis 2,00 € 

vhs-Büro Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch befindet sich für einige Wochen in 
Zimmer 2.11 im Pavillon des Bürgerbüros, Eingang 
„Ordnungsamt“ an der rückwärtigen Seite des Gebäudes. 
Servicezeiten im April: Montag und Dienstag von 8:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Kontakt: E-Mail: 
oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 07802 82-500. Auf dem 
Anrufbeantworter kann gerne eine Nachricht hinterlassen 
werden. Bitte Name, Telefonnummer und Anliegen nennen. 
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Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. 

Wenn Eltern pflegebedürftig werden - wer 
soll das bezahlen? 

Bei dieser kostenfreien Abendveranstaltung der vhs 
Ortenau in Oberkirch werden die finanziellen und rechtli-
chen Aspekte zur Finanzierung von Pflegekosten von 
Experten ausführlich und praxisnah erläutert:

Welche Leistungen gibt es durch die Pflegekasse?
Referent Michael Schläger, Leitung Pflege bei einer großen 
Krankenkasse
Der Weg zu den Pflegeleistungen mit Antrags- und Begut-
achtungsverfahren, die Pflegegrade und deren Leistungen, 
die unterschiedlichen Leistungsangebote der Pflegeversi-
cherung, Infos über Hilfe für Pflegende, Angebote zur 
Unterstützung im Alltag und vieles mehr.

Wann trifft es Privatvermögen?
Referentin Dr. Martina Tauchert-Nosko, Fachanwältin für 
Erbrecht
Wenn die Mittel und Angebote der Pflegeversicherung 
nicht reichen: Welches Vermögen muss eingesetzt werden? 
Muss man Schenkungen widerrufen oder elterliche 
Zuwendungen zurückgeben? Wer schuldet Elternunter-
halt, welche Ansprüche haben pflegende Kinder beim Tod 
der Eltern? Braucht es eine Vorsorgevollmacht oder Pati-
entenverfügung?

1.0322 OBK am Freitag, dem 26. April, um 19:30 Uhr im 
Forum am Hans-Furler-Gymnasium Oberkirch, Butschba-
cher Straße 48.
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich unter www.vhs-ortenau.de oder E-Mail an oberkirch@
vhs-ortenau.de 

online-Kurse im April 
Pilates meets Bodyart® online 
Ein systematisches Ganzkörpertraining mit dem Schwer-
punkt auf Kräftigung der Bauch-, Beckenboden, Zwerch-
fell- und Rückenmuskulatur wird mit Elementen aus dem 
BodyArt verbunden, die das Herz-Kreislauf-System in 
Schwung bringen. Durch eine gezielte Übungsauswahl 
werden angelernte Bewegungsmuster aufgebrochen, die 
Haltung positiv verändert und der Wechsel zwischen 
Anspannung und Entspannung bewusst wahrgenommen. 
3.0240 KE-O mit Melanie Zinger, 8 Abende, 15.04.2024 - 
24.06.2024, Montag, 20 - 21 Uhr, Virtuell, 44,- Euro 
  
Verbraucherbildung: Mieterhöhungen- „Meine Rechte und 
Pflichten als Mieter und Mieterin „
In Kooperation mit der vhs Landkreis Rastatt 
Aufgrund der derzeit außergewöhnlich steigenden Lebens-
haltungskosten sind Vermieter und Vermieterinnen geneigt, 
die Mieten zu erhöhen. Auch die Entwicklung, Wohnraum 
energieeffizienter und moderner zu gestalten, wird durch 
die derzeitige Energiekrise verstärkt. Das Gesetz sieht eine 
Umlage der entstehenden Kosten auf Mieter vor. Dem 
stehen Sie als Mieter oder Mieterin nicht hilflos gegenüber. 
1.0419 ACH -O mit Thorsten Wurz, 17.04.2024, Mittwoch, 
19 - 20:30 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  
Antisemitismus: Eine deutsche Geschichte 
Der Anschlag auf die Synagoge in Halle 2019 hat nicht nur 
gezeigt, wie gefährlich die Lage für Juden in Deutschland 
geworden ist – die Debatte hat auch offengelegt,

dass antijüdische Einstellungen schon lange in der Mitte 
der Gesellschaft existieren. Peter Longerich zeigt in seinem 
Vortrag, dass wir den gegenwärtigen Antisemitismus in 
Deutschland nicht begreifen können, wenn wir ihn vor 
allem als Sündenbock-Phänomen verstehen. Denn der 
Blick in die Geschichte offenbart, dass das Verhältnis zum 
Judentum bis heute vor allem ein Spiegel des deutschen 
Selbstbildes und der Suche nach nationaler Identität 
geblieben ist. 
1.0814 ACH -O mit Prof. Dr. Peter Longerich, 18.04.2024, 
Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  
Kryptowährungen - Bitcoin und seine Alternativen 
Wir zeigen Ihnen, wie Kryptowährungen funktionieren 
und an welchen Stellen sie bereits heute Einzug in unseren 
Alltag gefunden haben. Folgende Punkte werden im Work-
shop besprochen: • Einführung in Kryptowährungen• Was 
versteht man unter Mining?• Notwendige technische 
Ausrüstung• Vor- und Nachteile von Kryptowährungen 
gegenüber etablierten Währungen• Gefahren bei Kryp-
towährungen• Das Phänomen Bitcoin• Alternativen zu 
Bitcoins• Kryptowährungen als Zahlungsmittel im Alltag• 
Kryptowährungen zur Spekulation und Geldanlage. 
Anmeldeschluss: 15.04.2024 
1.0337 ACH -O mit Hartmut Nehme, 22.04.2024, Montag, 
18:30 - 21 Uhr, Virtuell, 19,- Euro 
  
KI-Systeme im Alltag für sich nutzen:
Was verbirgt sich hinter Künstlicher Intelligenz und wie 
wird diese unseren Alltag verändern? 
Weitere Informationen unter www.vhs-ortenau.de 
1.0426 ACH -O mit Hartmut Nehme, 23.04.2024, Dienstag, 
18:30 - 21 Uhr, Virtuell, 19,- Euro 
  
Verbraucherbildung: Bitcoin, Libra & Co.
Möglichkeiten und Risiken von „Digitalen Währungen“ -  
In Kooperation mit der vhs Landkreis Rastatt 
Weitere Informationen unter www.vhs-ortenau.de 
1.0414 ACH -O mit Norbert Henschl, 23.04.2024, Dienstag, 
19 - 20:30 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  
Verbreitung und Zustand der Moore in Deutschland, 
Europa und weltweit 
Im Vortrag werden Moore in Deutschland, Europa und 
weltweit vorgestellt und ihre wichtige Rolle für Klima, 
Wasserhaushalt und die biologische Vielfalt – und damit 
für uns Menschen – erklärt. Daran anschließend werden 
Beispiele für die praktische Umsetzung für Moorschutz 
und zukunftsfähige, nachhaltige Moornutzung vorgestellt. 
1.0423 ACH -O mit Dr. Franziska Tanneberger, 25.04.2024, 
Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  
Informationen zu diesen und vielen weiteren online-
Kursen erhalten Sie unter www.vhs-ortenau.de. 

Kreativkurse 
Makramee „Hängende Windlichter“Kleingruppe 
Makramee ist ursprünglich eine arabische Knüpftechnik, 
bei der gedrehte Fäden mit Fransen zu kunstvollen Mustern 
miteinander verknüpft werden. In diesem Kurs wird das 
Knüpfen erlernt und anschließend ein hängendes Wind-
licht erstellt. Das Kursangebot ist auch für Anfänger und 
Anfängerinnen geeignet. 2.1006 KE mit Natalie Schmidt, 
19.04.2024, Freitag, 16:00 - 19:00 Uhr, Kulturhaus Kehl, 
Raum 312 Projektraum, 3. OG, 20,- Euro 
  
Loop mit Trockenblumen 
Unter Anleitung eines Floristenteams werden Holz- oder 
Metallringe mit Trockenblumen und saisonalen Extras 
gebunden.
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Von Pampasgras über Lagurus, Hafer bis hin zu Euka-
lyptus steht alles bereit. 2.1009 RCH mit Lucia Wolber, 
22.04.2024; Montag, 18:30 - 21 Uhr, Lucias Kreativwerk-
statt Renchen, 30,- Euro 

Sonstige Mitteilungen

Seminar- und Bewegungshaus Schönstatt-
Zentrum Marienfried 

Bellensteinstr. 25 I 77704 Oberkirch I www.schoenstatt-
oberkirch.de
Empfang Marienfried: 07802-9285-0, marienfried@scho-
enstatt-oberkirch.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:00 - 16:00 Uhr I Sa + So 09:00 
- 16:00 Uhr.  

„Seelenbrot“ mit Wilfried Röhrig und Freunde am 13.04.24
Vorankündigung: Am 13. April findet um 19:00 Uhr in 
unserer Hauskapelle ein Konzert von Wilfried Röhrig und 
Freunde statt. Der Innerlichkeit Raum geben: Die einfühl-
samen Lieder und lyrischen Texte dieses Konzertes aus der 
Feder des Viernheimer Songwriters sind eine Einladung, 
uns auf die Reise in unser Innenland zu begeben. Kosten: 
auf Spendenbasis, Ort: Hauskapelle Marienfried. 

Maiandachten
Gemeinsam den Monat der Gottesmutter Maria feiern.
Termine: 30.04.24 um 19:00 Uhr Maieinzug, Hl. Messe mit 
Lichterprozession I 05.05.24 um 14:30 Uhr Maiandacht
09.05.24 um 14:30 Uhr Maiandacht an Christi Himmel-
fahrt I 12.05.24 um 14:30 Uhr I 19.05.24 um 14:30 Uhr I 
26.05.24 um 14:30 Uhr I Mai-Schluss 31.05.24, 19 Uhr Hl. 
Messe mit Lichterprozession. Im Anschluss an die Maian-
dachten besteht immer auch die Möglichkeit zu Kaffee 
und Kuchen. 

Polizeisprechstunde  
Es ist wichtig, über etwaigen Gefahren und Risiken im 
Alltag sowie die Vorgehensweisen von Straftätern infor-
miert zu sein, um sich so gut vor kriminellen Angriffen und 
Gefahren schützen zu können. Vor diesem Hintergrund 
besteht beim Polizeipräsidium Offenburg vom 15.04.24 - 
26.04.2024 immer nachmittags von 13:00 bis 16:00 h die 
Möglichkeit, dass sich Interessierte und Ratsuchende tele-
fonisch an die Polizei wenden, um Präventionstipps zu 
erhalten. Das Angebot soll so die Bürgerinnen und Bürger 
im Erkennen krimineller Machenschaften unterstützen 
und stärken. 
  
Nachfolgend die fünf Schwerpunktthemen, zu denen den 
Anrufenden am jeweiligen Wochentag kompetente 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. 
  
Montag 
„Sexualisierte Gewalt / Häusliche Gewalt / Stalking / 
Gewalt im öffentlichen Raum“ 
Tilo Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531 
Der Begriff „Gewalt“ umfasst alle Formen der körper-
lichen, sexuellen und seelischen Gewalt. Die Opfer sexua-
lisierter Gewalt sind überwiegend weiblich, ebenso wie im 
Deliktsfeld des Stalkings, also dem wiederholten Verfolgen, 
penetranten Belästigen oder Terrorisieren einer Person 
gegen deren Willen. Regelmäßig bestehen bei Opfern Unsi-
cherheiten, wie man entsprechende Situationen hand-
haben und vorbeugen kann. 

Hier möchte das polizeiliche Angebot ansetzen und Betrof-
fenen und deren Umfeld beratend zur Seite stehen. 

Dienstag 
„Gefahren im digitalen Raum - Cybermobbing - Verbrei-
tung verbotener Inhalte“ 
Tanja Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402 
Internet, Smartphone und Co. sind fester Bestandteil 
unseres Alltags, die Nutzung und intensive Vernetzung 
dieser digitalen Medien birgt jedoch auch Risiken, sei es 
Identitätsdiebstahl, Betrug oder Cybermobbing, um nur 
einige Phänomene zu nennen. Die Anrufenden sollen mit 
Tipps und Empfehlungen befähigt werden, sich selbst zu 
schützen und so zu verhindern, dass sie Opfer einer Straftat 
werden. 
  
  
Mittwoch 
„Anrufstraftaten - Telefonbetrug / Enkeltrick / Gewinn-
versprechen u. Ä“ 
Sonja Hoffmann, Tel.: 07222 / 761 - 400 
Mit zunehmenden Maß und mit sich stets wandelnden 
Vorgehensweisen gehen Telefonbetrüger vorwiegend auf 
ältere Menschen zu, um sie bspw. als falscher Polizeibe-
amter oder mit unseriösen Gewinnversprechen um ihr 
Erspartes zu bringen. So stiegen die registrierten Betrugs-
fälle mit dem Tatmittel Telefon in Baden-Württemberg in 
den vergangenen Jahren regelmäßig an, die Schäden liegen 
hierbei im mehrstelligen Millionenbereich. Mit entspre-
chenden Verhaltenstipps kann man sein Risiko, Opfer zu 
werden, minimieren; hierzu und zu allen weiteren Fragen 
um dieses Thema werden Anrufende gerne beraten.

Donnerstag 
„Drogen- und Jugendkriminalität“ 
Tamara Mild, Tel.: 0781 / 21-4512 
Regelmäßig werden Kinder und Jugendliche mit Krimina-
lität konfrontiert, sei es als Opfer oder als Täter/Täterin. 
Für Erziehungsverantwortliche ergeben sich hieraus viele 
Fragen: Welche Konsequenzen hat das? Was kann ich tun? 
Welche Rechte und Pflichten habe ich? 
Auch der Umgang mit illegale Drogen ist ein beständiges 
polizeiliches Handlungsfeld. Hier stellt insbesondere der 
Cannabiskonsum im Kontext der geplanten Legalisierung 
die Erziehungsverantwortlichen vor große Herausforde-
rungen. Vielfach bestehende hier Unsicherheiten hinsicht-
lich der rechtlichen Einordnung und auch etwaiger poli-
zeilicher oder führerscheinrechtlicher Konsequenzen. 
Interessierte und Ratsuchende könne sich deshalb immer 
donnerstags mit ihren Fragen an das polizeiliche Themen-
telefon wenden. 
  
  
Freitag 
„Unterwegs im Straßenverkehr - Tipps für alt und jung“ 
Hans Peter Huber, Telefon 0781 21 - 4510 
Der Straßenverkehr prägt unseren Alltag ganz erheblich. 
Jeder ist Verkehrsteilnehmer, jeder kann jederzeit Opfer 
eines Verkehrsunfalles werden. Ob als Fußgänger, mit dem 
Fahrrad, Auto, Motorrad oder Lkw: Wie verhalte ich mich 
in bestimmten Situationen? Welche (neuen) Regeln gelten? 
Wie kann ich mich optimal schützen? Infos und Tipps und 
Tricks zum Verhalten auf unseren Straßen erhalten Sie 
freitags am Thementelefon. 

Hinweis: 
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Offenburg berät Sie außerdem kostenlos, neutral 
und unverbindlich hinsichtlich sicherungstechnischer 
Möglichkeiten zum Schutz gegen Wohnungseinbruchs-
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diebstahl. Die Experten stehen unter folgenden Rufnum-
mern zur Verfügung: 
  
0781 / 21-4515 oder -1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 / 761-405 oder -400 (Beratungsstelle Rastatt) 

Schwarzwaldverein Oberkirch 
Senioren auf Tour 
Am Mittwoch, 17. April 2024 gehen wir wieder auf Tour. 
Unser Ziel ist „Willi´s Wildtierpfad“ in Mösbach. Der 
Rundweg führt ca. 5 km durch Obstanlagen. Anfahrt in 
Fahrgemeinschaften. Start bei Webers Hofglück. Wer kann, 
bitte mit dem Auto kommen. Treffpunkt 15 Uhr am Post-
parkplatz Oberkirch. Info bei Christa Hildenbrand, Tel. 
07802q/4245 
  
Stadtradeln 
In der Zeit vom 1. – 21. Mai 2024 findet das diesjährige 
Stadtradeln statt. Der Schwarzwaldverein Oberkirch 
beteiligt sich wieder und ist als Gruppe registriert (login.
stadtradeln.de unter Schwarzwaldverein Oberkirch). Wir 
wollen möglichst viele Kilometer sammeln und gleich-
zeitig was für den Klimawandel tun. Jeder kann mitma-
chen, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Egal ob E-Bike oder eigener Muskelkraft, Fahrt zur Arbeit 
oder Schule, Besorgungen machen oder Freizeit, jeder 
Kilometer zählt. Info bei Karl Hildenbrand, Tel. 07802/4245 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Einladung zum Vortrag „Krampfadern ohne OP entfernen“   
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten 
ein zum Vortrag „Krampfadern ohne OP entfernen“ am 
Dienstag, 23. April um 19:30 Uhr, in der Aula der August-
Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch. Refe-
rentin: Heilpraktikerin Christine Rebell. Krampfadern 
sind meistens nicht nur ein kosmetisches Problem, sondern 
verursachen auch zunehmend Beschwerden. Die Betrof-
fenen leiden teilweise unter Schmerzen, schweren Beinen, 
Schwellungen im Knöchelbereich und Hautveränderungen 
mit Juckreiz. Eine Therapie sollte möglichst frühzeitig 
erfolgen, weil Krampfadern im fortgeschrittenen Stadium 
ernste Komplikationen verursachen können. Frau Rebell 
möchte Ihnen aufzeigen, wie Krampfadern und teilweise 
Besenreiser ohne operative Methoden mit natürlicher 
Kochsalzlösung verschwinden und Ihre Beine wieder 
schöner aussehen können. Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 4,00 €, Gäste 6,00 
€. 
  
Nächster Online-Vortrag „Zehn vor Halb“ am Mittwoch, 
17. April, um 19:20 Uhr, Thema: „Die Amanita Tumor-
Therapie“ mit Horst Boss, wissenschaftlicher Beirat im 
Deutschen Naturheilbund im Gespräch mit Frau Dr. Isolde 
Riede. Der Vortrag findet als Live-Übertragung via Zoom 
statt. Der Zoomlink wird nach Anmeldung bis zum 16. 
April zugesandt. Anmeldung unter info@naturheilverein-
oberkirch.de.

Krebsneuerkrankungen nehmen - siehe Krebsregister - 
jährlich stetig zu. Normalerweise erkennt und eliminiert 
unser Immunsystem entartete Zellen, bevor daraus Tumore 
entstehen. Teilen sich nämlich Tumorzellen schneller als 
das Immunsystem in der Lage ist diese zu zerstören, dann 
nehmen Krebserkrankungen ihren Lauf. Im Normalfall 
kommen dann Operationen, Chemo- und/oder Strahlen-
therapie, Hormontherapie, Antikörper etc. zum Zug. 
Manchmal entstehen aber zeitliche Lücken, z.B. vor einer 
Tumorbehandlung oder eben nach Abschluss einer schul-
medizinischen Behandlung.

Dies kann für den Beginn einer immer noch wenig 
bekannten komplementären Therapieform (zusätzlich zur 
Schulmedizin) sein. Wir sprechen von der Amanita-Tumor-
therapie. Der Wirkstoff des Grünen Knollenblätter-Pilzes 
(alpha-Amanitin) kann das Enzym (RNAPII), das für die 
Zellteilung zuständig ist, hemmen. Teilen sich Krebszellen 
daraufhin langsamer, dann ist das Immunsystem wieder in 
der Lage, den Tumor effektiver zu bekämpfen. Der entschei-
dende Punkt: Die Teilung gesunder Zellen wird dabei – im 
Gegensatz zu Krebszellen – nicht gehemmt. Frau Dr. Riede 
(Dipl.Biologin) hat zu diesem verschreibungspflichtigen, 
homöopathischen Mittel, in der Potenz D2, bereits in 1993 
bis 2001 geforscht. Erfahren Sie Vieles zu Wirkung, Dosie-
rung, Rezeptierung, Einnahme, evtl. Nebenwirkungen usw. 
aus erster Hand.  

Vortrag des NABU Offenburg:  
Artenvielfalt im eigenen Garten fördern 
Am Samstag, 13. April 2024, bietet der NABU Offenburg in 
der Gärtnerei Hopp (Offenburg) den Vortrag „Artenvielfalt 
im eigenen Garten fördern“ an. Private Gärten, die etwa 
zwei Prozent der Fläche in Deutschland bedecken, können 
in besiedelten Gebieten ihren ganz eigenen Teil zum Erhalt 
der Artenvielfalt beitragen. Welche Pflanzen sind dafür 
geeignet? Wie pflege ich schonend? Und mit welchen 
kleinen Maßnahmen kann die Strukturvielfalt im Garten 
erhöht werden, so dass der eigene Garten neben Erholung 
und Nutzen für den Menschen auch einen Lebensraum für 
Insekten, Vögel und andere kleine Tiere bietet? Ein gemein-
samer Austausch über eigene Erfahrungen beim Gärtnern 
ist im Rahmen des Vortrags möglich. Beginn 11.00 Uhr, 
Gärtnerei Hopp, Brücklesbünd 3a, Offenburg Aktuelle 
Infos zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie unter 
dem Punkt „Jahresprogramm“ auf www.nabu-offenburg.
de 

Lern-Termine für Erwachsene im 
Grundbildungszentrum Ortenau im April 

2024 
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“: 
Von Anfang an und für Fortgeschrittene 
Unsere Lerner und Lernerinnen können im Lesen, 
Schreiben oder Rechnen die Grundlagen auffrischen oder 
neu erlernen. Ziel ist es, den Einstieg in (Grund-)Bildung 
einfach zu gestalten. Für Teilnehmende mit Deutsch als 
Fremdsprache gilt ein mündliches Sprachniveau ab A2. 
Alle Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist 
jederzeit möglich. 

Kehl, ab 09.04.2024 
dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr 
donnerstags, 18:00 – 19:30 Uhr 
vhs ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl 
  
Offenburg, Lahr, Haslach 
siehe www.gbz-ortenau.de 
  
Sie sind interessiert?  Oder  Sie kennen Personen, die 
Grundbildungsbedarf haben? Machen Sie auf die kosten-
losen Angebote im GBZ aufmerksam. Es lohnt sich. 
Weitere Informationen: 
GBZ Ortenau, Karin Weißer
E-Mail: karin.weisser@gbz-ortenau.de 
Telefon 0781 9364 223 
  
Das Grundbildungszentrum Ortenau wird vom Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg und mit Mitteln des Euro-
päischen Sozialfond (ESF) gefördert. 



23

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Deutsch-französische Berufsberatung 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 18. April 2024 informiert eine franzö-
sische Berufs- und Studienberaterin aus Straßburg im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Offenburg, Weingartenstraße 3, in persönlichen Gesprä-
chen von 10 bis 16 Uhr über Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Frankreich. Es besteht auch die Möglich-
keit zu einem Gespräch per Telefon oder Videocall (ca. 45 
Minuten). Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüber-
schreitend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung 
und Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem 
Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man 
zudem seine Kenntnisse der Sprache und Kultur des regi-
onal wichtigsten Nachbarn. Interessierte Schülerinnen 
und Schüler können einen kostenlosen Beratungstermin 
über das BIZ Offenburg vereinbaren: Tel: +49 (0)781 93 
93-247 oder über Offenburg.Biz@arbeitsagentur.de 

Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, 
unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute  Franzö-
sischkenntnisse vorhanden sein.   

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
Einladung zum Tag der offenen Tür
„Service für Grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung in 
Kehl“ Der Arbeitsmarkt in der Ortenau und in der Region 
Straßburg ist in vielen Branchen von einer hohen Nach-
frage nach Arbeits- und Fachkräften geprägt. Dennoch 
gestaltet sich die Suche nach einer Arbeitsstelle oft nicht 
einfach. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des „Service 
de Placement Transfrontalier“ (SPT) beraten und unter-
stützen Arbeitsuchende dabei, grenzüberschreitend auf 
beiden Seiten des Rheins, eine passende Arbeitsstelle zu 
finden. Am Dienstag, 16. April bietet der „Service für 
Grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung“ (SPT) einen 
Tag der offenen Tür. An diesem Tag ist der SPT, am Bahn-
hofsplatz 1, (Eingang über Gleis 1) in Kehl für alle Interes-
sierten zwischen 9 und 13 Uhr offen. Expertinnen und 
Experten stehen bei Fragen zum Lebenslauf sowie für ein 
individuellen Bewerbungsmappen-Check zur Verfügung. 
Ein französischer Bildungsträger berät zu Deutschsprach-
kursen für Interessierte, die in Frankreich wohnen. An 
diesem Tag sind auch Arbeitergeber aus der Ortenau und 
Strasbourg anwesend. Diese suchen Arbeits- und Fach-
kräfte unter anderem in den Branchen Produktion und 
Lager. Zudem werden aktuelle Stellenangebote aus Frank-
reich und Deutschland veröffentlicht. 
  
 
Demeter Baden-Württemberg e.V. – Verein für 

biodynamisches Gärtnern 
Gartenpraxis: Frühjahrstreffen der Gartengruppe Offen-
burg mit Vortrag: Die Lichtwurzel – Heilmittel und 
Nahrung der Zukunft 
Am Mittwoch, 17. April 2024 um 19:30 Uhr lädt der 
Demeter-Verein für biodynamisches Gärtnern ein zum 
Frühjahrstreffen der Gartengruppe mit Vortrag, Austausch, 
Büchertisch und Saatgutverkauf. Die Lichtwurzel ist ein 
eher unbekanntes Gewächs und ist bedeutsam als Heil-
mittel und Nahrung der Zukunft. An diesem Abend stellen 
wir die Verwendung, den Anbau im Hausgarten und die 
Bedeutung der Lichtwurzel in unserer Ernährung vor. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
findet statt in der Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3 
(beim Kreisverkehr Richtung Rammersweier), Haupthaus. 
Der Vortrag ist kostenlos, der Verein freut sich über eine 
Spende für die regionale Arbeit.

Demeter Baden-Württemberg e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein für biodynamisches Gärtnern. Er hat Mitglieder aus 
dem professionellen Erwerbsanbau und auch private 
Kleingärtner, die naturgemäß und biologisch-dynamisch 
gärtnern wollen. Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 
oder Mail: arge-biodyn-landbau-og@gmx.net 

Oberkircher Pflanzentauschbörse 
Die Frühlingsaussaat war äußerst erfolgreich und auf der 
Fensterbank wird es nun zu eng? Im Garten verbreiten sich 
Kräuter und Stauden? Sie pflegen alte Sorten, deren Samen 
Sie gerne weiterschenken möchten? Bringen Sie Ihre über-
zähligen Setzlinge, Ableger von Kräutern und Stauden, 
Zimmerpflanzen oder Samen zur Pflanzentauschbörse des 
BUND Renchtal mit - und / oder entdecken Sie Pflanzen, 
die wiederum in Ihrem Garten zu mehr Vielfalt beitragen. 
Auch wer nichts zum Tauschen hat, ist also herzlich will-
kommen. Zudem bietet sich hier Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch mit anderen Gartenfreunden, zum Beispiel 
ganz entspannt bei einem Kaffee oder Tee aus dem Bistro 
des TREFF für ALLE. Wenn möglich, bitte Pflanzen und 
Samen mit Namen versehen! Nach telefonischer Rück-
sprache können Pflanzenspenden auch im vorhinein abge-
geben werden: 07805-59194. Die Pflanzentauschbörse 
findet am Samstag, 20. April 2024 von 9:30 bis 12:30 vor 
dem TREFF für ALLE (Hauptstraße 37) in Oberkirch statt. 

Vortrag: „Der Gleitwirbel – wenn der 
Wirbelkörper sich auf den Weg macht“  

Achern, 9. April 2024 – Über das Thema „Gleitwirbel“ 
informiert Dr. Bilal Boyaci, Chefarzt der Abteilung für 
Wirbelsäulenchirurgie am Ortenau Klinikum Achern, am 
Dienstag, 16. April um 19 Uhr im Vortragsraum im Perso-
nalwohnheim I, 1. OG, Am Klinikum 2 in Achern. Der 
Gleitwirbel, auch bekannt unter dem Namen „Spondylo-
listhesis“, kommt in etwa 5–7 % der Bevölkerung vor und 
ist eine Erkrankung der Wirbelsäule, bei der ein Wirbel-
körper gegenüber dem darunterliegenden nach vorne oder 
hinten gleitet. Es entsteht dadurch eine Instabilität, welche 
Schmerzen verursachen und zu Wirbelsäulendeformitäten 
führen kann. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Spenden an die Krebsberatungs-
stelle Ortenau sind willkommen, Informationen und 
Kontonummer dazu finden Sie unter www.krebsberatung-
ortenau.de. 

Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Ortenau 

Weiterbildungslounge 
auf der Berufsinfomesse 
Über 20 Bildungsträger aus der Ortenau, das Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung, die Agentur für Arbeit, die 
Industrie- und Handelskammer, das Netzwerk Frau und 
Beruf Ortenau sowie das Landesnetzwerk Weiterbildungs-
beratung informieren am 19. und 20. April jeweils von 9 bis 
17 Uhr in der Weiterbildungslounge über Möglichkeiten zu 
Karriere, Neuorientierung und Wiedereinstieg im Beruf. 
Wer eine Weiterbildung plant und dafür den richtigen 
Anbieter, Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten sucht, 
ist auf dieser Plattform, eingebettet in die Berufsinfomesse 
auf dem Messegelände Offenburg, richtig. Unter dem Titel 
„Image-Boost durch ganzheitliche Beratung“ wird viel 
Service rund um die Bewerbung mit Image, Fotos und 
Styling geboten. Bewerbungscheck, Farb- und Stilbera-
tung, Make-up Service, Haarstyling und Fotoshooting sind 
kostenlos im Angebot und werden vor Ort durchgeführt. 
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Wer interessiert ist, kann sich in der Weiterbildungslounge 
in Halle 1 an vier Beratungstheken dafür Gutscheine 
abholen. Diese gibt es am Stand 565 bei Frau und Beruf – 
Das Netzwerk der Ortenau; am Stand 566 Landesnetzwerk 
Weiterbildungsberatung Baden-Württemberg; Stand 567 
Agentur für Arbeit Offenburg; Stand 568 Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung Ortenau. Das Regionalbüro bietet 
eine Erst- und Lotsenberatung an und kann bei ersten 
Schritten auf dem weiteren beruflichen Weg helfen und 
fungiert in der Weiterbildungslounge als erste Anlaufstelle. 
  
Weitere Informationen über Aussteller, Programm und das 
Thema Weiterbildung finden die Interessierten bereits im 
Vorfeld im Internet unter:  
www.fortbildung-ortenau.de 
www.berufsinfomesse.de/weiterbildung 
 

Einer der 100 besten Optiker kommt aus Kehl!
Aufgrund überdurchschnittlichen Leistungen in Sachen Kunden-, Markt-, Mitarbeiter-
orientierung und Ladengestaltung wurde Optik Thüm durch das unabhängige Institut 
für innovative Marktforschung (BGW) in Düsseldorf ausgezeichnet. Schirmherr und 
Schauspieler Wotan Wilke Möhring überreichte Nicole Thüm und Cathrin Nußbaum 
ihre wohlverdiente Urkunde. 
„Ohne unsere treuen Kunden und kompetenten Mitarbeiter wäre das nicht möglich ge-
wesen“, so Nicole Thüm, Augenoptikermeisterin und Optometristin.

-Anzeige-

Tipps

Veranstaltungs

Immobilien

Gastronomie

Braunberg 2 
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541 
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseres Liebe Gäste & Freunde unseres 
BraunbergstübleBraunbergstüble

Genießt unsere herrliche Genießt unsere herrliche 
Sonnen-Terrasse,  Sonnen-Terrasse,  

mit leckeren Gerichten und mit leckeren Gerichten und 
spritzigen Drinks! spritzigen Drinks! 

Vorschau: Cego – Workshop  Vorschau: Cego – Workshop  
Mittwoch, 17.04.2024, Beginn 18:30Mittwoch, 17.04.2024, Beginn 18:30

 Freitag, 26.04.2024, 18:30 Fisch & Wein Abend Freitag, 26.04.2024, 18:30 Fisch & Wein Abend
mit dem Schwarzwaldweingut Männle Durbachmit dem Schwarzwaldweingut Männle Durbach

 Reservierung erforderlich! Reservierung erforderlich!

Es freut sich auf euer Kommen Es freut sich auf euer Kommen 
Angela & Klaus GmeinerAngela & Klaus Gmeiner

Verfolgen Sie unsere „Specials“ auf der Verfolgen Sie unsere „Specials“ auf der 
Homepage, Facebook und Instagram!Homepage, Facebook und Instagram!

Immobiliengutachten

Wir erstellen ein
unabhängiges

Gutachten
je nach Bedarf:

Kurzgutachten
Qualifiziertes Gutachten

Gründe:

Übergabe
Erbschaft
Immobilienkauf
Schenkung
Trennung
Scheidung
Verkauf

Ihre Vorteile
bei uns:

Langjährige Marktkenntnis
Qualifizierte

Gutachter vor Ort

Kostenlose Infos & Termine: 0800 300 99 88

Schnelle Terminvergabe

Alte Bahnhofstr. 10/4, 77933 Lahr

Immobiliengutachter
Sachverständigenbüro

Lioba‘s
   Hoflädele

Lioba‘s Hoflädele | Ortenaustraße 17 | 77704 Oberkirch-Stadelhofen 
Mobil: 0152 / 01 73 48 70

Einladung
Ich lade euch ein mit mir mein 
10-jähriges Hofladenjubiläum 
zu feiern.

Am 20.04.2024 um 14.00 Uhr 
geht‘s los. Bei Flammkuchen, 
Getränken und Musik hoffe ich, 
Sie begrüßen zu dürfen und mit 
einem Glas Sekt anzustoßen.

Eure Lioba
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RECHT, STEUERN
& FINANZEN

BTG Badische Treuhand Gesellschaft mbH Stefanienstraße 47 · 77933 Lahr 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Tel. 0 78 21 / 27 04-0 
Steuerberatungsgesellschaft info@badischetreuhand.de · www.badischetreuhand.de

Wir sind eine Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft und wurden in den letz-
ten Jahren mehrfach als TOP Steuerberater und TOP Wirtschaftsprüfer ausgezeichnet.

Bist Du ein

TAX*PERTE?
Wir suchen Dich für unseren Standort in Lahr!

Was Du mitbringst:
• Abgeschlossene Ausbildung als Steuerfachangestellter, -fachwirt oder Bilanzbuchalter
•  oder Studium der Wirtschafts-/Rechtswissenschaften  

oder Wirtschaftsinformatik
•  Sehr gute Kenntnisse in den gängigen  

MS-Office-Programmen
• Lust auf ein cooles Team und spannende Projekte

Was es Dir bringt:
• Super Kollegen
• Eigenverantwortliche Tätigkeit
• Unterstützung auf dem Karriereweg
• leistungsgerechte und überdurchschnittliche Vergütung

Mehr Infos und 
Bewerbung hier:
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Stellenmarkt

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH und Co. KG | Christina Linderer | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Während Ihres Praktikums bei Miba.TV erhalten Sie vielfältige Einblicke 
in die redaktionelle Arbeitsweise und den Alltag unserer Videoredaktion 
inklusive Konzeption, Planung und Durchführung der Produktionen.

Sie werden in die Bereiche Kameraführung, Bildsprache und Schnitt-Tech-
nik eingeführt und so geschult, dass Sie in der Lage sind, Videobeiträge 
eigenständig zu produzieren.

Außerdem lernen Sie moderne Video-Produktionstechniken kennen, 

beispielsweise Live-Produktionen oder auch Drohnenaufnahmen.

Wir freuen uns darauf, Sie in unser junges, dynamisches Team zu 
integrieren. Die Dauer des Praktikums beträgt drei Monate. 

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im Rahmen eines 
Praxissemesters auch auf sechs Monate verlängert werden. 

Das Praktikum wird angemessen vergütet.

PRAKTIKANT BEI MIBA.TV M | W | D

Wir besetzen die Position zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Termin.

Mein Name ist Christian Kornmeier. Langweilige Jobs gibt es genug, deswegen bin 
ich seit 2011 Video-Journalist und Produzent bei mittelbadische-presse.tv. 
Die Video-Redaktion bietet den Konsumenten der Tageszeitungen und dem Online-Portal bo.de Informationen und 
Emotionen in Bewegtbild. Zudem setzen wir spannende Videoprojekte für Firmen, Kommunen und auch Künstler um.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:
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GARTEN, TERRASSE
& BALKON

WAREMA Lamellendach Lamaxa L50

Momente fürs Leben. Der SonnenLichtManager

Hodapp Metallbau und
Hydraulik GmbH
77704 Oberkirch
07802 9266-40

www.Hodapp-Metallbau.de

Lamellendächer

Freistehende 
Sonnenschutz- 

anlagen

Innenbeschattungen:
Plissees, Rollos, 

Vertikaljalousien

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11
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Malerbetrieb Alexander Berg - Obere Steine 7, 77799 Ortenberg

Malergeselle*in gesucht

Mehr Infos auf

www.malerberg.de

Du suchst eine neue Herausforderung ?

Du bist engagiert und motiviert ?

Du möchtest Dich weiterentwickeln ?

Du arbeitest gerne im Team ?

Du liebst den Umgang mit Kunden ?

Mitarbeiter/-in (m/w/d)

gesucht!» Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams eine/n Mitarbeiter/-in für

– Verkauf in Voll-/oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per Post oder auch per E-Mail an:
info@hodapp-schuhe.de

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr
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www.heizungsbaumueller.de Energie aus Holz und Sonne

PV-HeizHackschnitzelPellets Scheitholz

www.rennergy.de

Wir sind Partner von:

Höflestraße 13 • 77728 Oppenau
Telefon 07804/86148-0

Besuchen Sie uns auf der 

FORST Live in der Edeka-Arena

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Jetzt einlagern und gewinnen:
0800 9645927
ettenheim@wohlundwarm.de

Bei Bestellung gewinnen:

1 x Ein Jahr kostenlose
Heimatwärme
20 x 50 Euro-Gutscheine
50 x 20 Euro-Gutscheine

Frühjahrsaktion
bis 15. Mai 2024

150 kg Pellets geschenkt
für den Abschluss eines Heimatwärme-Abos

Holzpellets zum
Frühjahrspreis
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SCHNÄPPCHENTAGE

25.04.
DO 14 -19

23.04.
DI 9 -14

27.04.
SA 9 -14

S HN
RADIKAL REDUZIERTE MARKENWARE UND SONDERPOSTEN

Niederschopfheimer Str. 1 | 77948 Friesenheim
Tel.: 07808 89-182 | werksverkauf@badenia-bettcomfort.de

BETTWAREN | MATRATZEN
BOXSPRINGBETTEN
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Wie Lebt es sich in Ihrer Stadt oder Gemeinde?

QR-Code scannen
oder unter mittelbadische.de/
ortenau-check teilnehmen

1

Stimmen Sie jetzt ab

bei unserem großen

So einfach geht‘s:

2 Wohnort auswählen und zwischen dem 
23. März und 20. April 2024 abstimmen

Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an:
reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Veranstaltungskaufmann m/w/d

Redaktionsvolontär m/w/d

Mechatroniker m/w/d

Medientechnologe Druck m/w/d

Medienkaufmann
Digital&Print m/w/d

ab
September

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv
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Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

TeTeT lefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Birk plant und installiert modernste 
Photovoltaik-Anlagen und Speicher.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152

Fit für die Zukunft – Energie sparen!
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater? Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Weil Sie als Privatvermieter oder als Mieter
zur Heizkostenabrechnung den rechnerischen Nachweis zur CO2-
Kostenaufteilung brauchen?

Profitieren Sie aus meiner Erfahrung und Fachwissen als Gebäude-
energieberater aus der Region.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.04. Gut versichert – fragen Sie uns Anzeigenschluss, 15.04.  12.00 Uhr

19.04. Umweltbewußt handeln – Zukunft E-Mobilität Anzeigenschluss, 15.04.  12.00 Uhr

26.04. Altbausanierung Anzeigenschluss, 22.04.  12.00 Uhr

03.05. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss, 29.04.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Gute Idee ...
… helfen Sie behinderten

Menschen mit Ihrer Bestellung.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19, 36106 Braunschweig

Tel. 0531 47191400
oder www.lebenshilfe-shop.de
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Eine detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie unter www.techtory.de/karriere.

Bei Fragen wenden Sie sich an personal@techtory.de.

Automation und Zerspanungstechnik

Ludwig-Winter-Straße 5
77767 Appenweier
Telefon +49 7805 9589-0
info@techtory.de

Jetzt bewerben
und dabei sein.

Jetzt einfach und schnell
Kontakt aufnehmen.

TECHTORY entwickelt innovative Lösungen für die Automatisierung von Montage- und
Prüfprozessen. Im Bereich Zerspanungstechnik liefern wir hochwertige Dreh-, Fräs- und
Drahterodierteile als Einzelteile oder in Serie.

Gemeinsam
die Zukunft
automatisieren.

Für unser weiteres Wachstum suchen wir

AUTOMATION ZERSPANUNGSTECHNIK

Industriemechaniker (m/w/d) CNC-Dreher und -Einrichter (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d) CNC-Fräser (m/w/d)

SPS-Programmierer (m/w/d)

VERWALTUNG

Technischer Einkäufer (m/w/d)

Informiere Dich auch über unsere
Schülerpraktika
Ausbildung
Angebote für Studierende


